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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV 72 Kleinschwarzenlohe : Post SV Nürnberg IV 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Schuffert tütet den Sieg für den Post SV Nürnberg IV ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des Post SV Nürnberg IV am
Freitagabend in den Armen: Roland Schuffert hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (21:30 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) Partie gegen den TSV
72 Kleinschwarzenlohe gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Kaiser / Erlbacher und Häberlein /
Schuffert, die Kaiser / Erlbacher letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Büttner / Scheffel, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Lindner / Leuchauer verloren. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch.
Patrick Kaiser gewann derweil sein Spiel gegen Roland Schuffert überzeugend in drei Sätzen.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Jürgen Häberlein war der Gastgeber Kuno Büttner, ging
er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlicher Außenseiter in die Partie. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Ohne Satzgewinn für Andreas Scheffel
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Denis Leuchauer. Manfred Erlbacher hatte dann
gegen Ben Lindner beim 5:11, 5:11, 4:11 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 72 Kleinschwarzenlohe und des Post SV
Nürnberg IV in die Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Patrick Kaiser bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Jürgen Häberlein dann doch niedergerungen worden. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Kuno Büttner und Roland Schuffert, die Kuno Büttner letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas Scheffel, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ben Lindner verlor. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des zweiten Satzes, als Scheffel mit einem 0:11 überfahren wurde. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Die siegbringende Taktik fehlte
bis auf Ausnahmen am Nachbartisch Manfred Erlbacher bei seiner 0:3-Niederlage gegen Denis
Leuchauer ab dem ersten Ballwechsel. Beim wenig später folgenden 8:11, 9:11, 3:11 gegen Jürgen
Häberlein fand Andreas Scheffel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:4 für Scheffel und 24:9 für Häberlein
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Patrick Kaiser gelang es, Ben Lindner im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten
Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit diesem Sieg verbesserte Kaiser seine Bilanz auf 27:10 in
dieser Saison. Beim 11:0, 11:8, 11:8 gegen Denis Leuchauer fand Kuno Büttner von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Hierbei überließ Büttner seinem Gegner im ersten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam
6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Manfred Erlbacher und Roland Schuffert holten am Ende eines
langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nach einem Erfolg
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für Manfred Erlbacher sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Roland
Schuffert letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Post SV
Nürnberg IV war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 72 Kleinschwarzenlohe die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 15:17 bei 6 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 3
Unentschieden ab. Die Mannschaft des Post SV Nürnberg IV erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 26:6. Auch für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 72 Kleinschwarzenlohe

Doppel: Kaiser / Erlbacher 1:0, Büttner / Scheffel 0:1 
Einzel: P. Kaiser 2:1, K. Büttner 3:0, A. Scheffel 0:3, M. Erlbacher 0:3 

 Post SV Nürnberg IV
Doppel: Häberlein / Schuffert 0:1, Lindner / Leuchauer 1:0 
Einzel: J. Häberlein 2:1, R. Schuffert 1:2, B. Lindner 2:1, D. Leuchauer 2:1


